
 

 

Stellungnahme der Liste „Gemeinsam für Übersee – GfÜ“ zu einem 

weiteren in Umlauf gebrachten Hetzbrief 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wie bereits am 24.01.2020 wird in unserer Gemeinde seit dem 03.03.2020 erneut ein anonymes 

Schreiben in Umlauf gebracht, in dem dieses Mal gleich mehrere Kandidat*innen unserer Liste in 

übler Weise diskreditiert werden. Wir werden inhaltlich –wie auch schon beim letzten Mal– auf 

diesen Mist nicht weiter eingehen. Es würde solche geistigen Brandstifter nur aufwerten und diese 

Aufmerksamkeit wollen wir dem Verfasser nicht zu teil werden lassen. Richtig ist, dass sich alle 

Kandidat*innen der Liste Gemeinsam für Übersee – GfÜ ausnahmslos auf der Grundlage unserer 

Gesetze bewegen. Niemand von uns hat in irgendeiner Weise etwas Unrechtes getan. Wer etwas 

anderes behauptet, sagt wissentlich die Unwahrheit. Nahezu alle unsere Listenkandidat*innen sind in 

Übersee seit Jahrzehnten persönlich bekannt und genießen einen einwandfreien Leumund. Viele von 

Ihnen engagieren sich seit langem in unterschiedlicher Weise ehrenamtlich in unserem Dorf. Sechs 

amtierende Gemeinderät*innen kandidieren auf unserer Liste für die anstehende Wahl.  

Wenn hier jemand meint, strafrechtlich relevante oder ungesetzliche Tatbestände vorbringen zu 

müssen, soll er damit zur Polizei gehen und unter Angabe und Offenlegung seines Namens 

Strafanzeige erstatten, so wie das in einem Rechtsstaat üblich ist. Dass dies nicht passiert und 

wahrscheinlich auch nicht passieren wird, sagt über die Motive und den Charakter des Verfassers 

bereits alles aus. 

Wir haben auch die neue Hetzschrift den zuständigen Behörden übergeben. Strafantrag gegen 

Unbekannt wurde ja bereits zuvor schon gestellt. Polizei und Staatsanwaltschaft werden weiterhin 

umfassend ermitteln. Bereits die Weiterleitung und Verbreitung von anonymen Hetzschriften stellen 

eine Straftat dar. Wir können nur hoffen, dass der oder die anonyme(n) Urheber dieser Schreiben 

schnell ans Licht kommen und gefasst werden.  

Alle GfÜ- Kandidatinnen und -Kandidaten sind weiterhin fest entschlossen, einen sauberen und 

sachlichen Wahlkampf zu führen und Übersee einen vernünftigen, ehrlichen und glaubwürdigen 

Wahlvorschlag für den nächsten Gemeinderat und das Bürgermeisteramt anzubieten. 

Bitte lassen Sie sich nicht verunsichern und schenken Sie uns weiterhin ihr Vertrauen.  

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten der Liste „Gemeinsam für Übersee – GfÜ“ 

 

 


